Landeshauptstadt
Beschlussvorlage fiir Ausschiisse Mainz

Drucksache Nr.
offentlich 1059/2017
Amt/Aktenzeichen Datum TOP
61/68 27.07.2017
Beratungsfolge Gremium Zustdndigkeit Datum Status
Ortsbeirat Mainz-Altstadt Kenntnisnahme 13.09.2017 )
Betreff:

Auszug aus der Niederschrift Giber die Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Altstadt vom 13.06.2017
Punkt 11.1  Neugestaltung Miinsterplatz/Schillerstrate/Grof3e Bleiche (2. BA); auf Basis des
freiraumplanerischen Realisierungswettbewerbs mit Ideenteil Bahnhofstrafie/
Miinsterplatz/Schillerplatz
Vorlage:0769/2017

Mainz, 08.08.2017
gez. Eder

Katrin Eder
Beigeordnete

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat Mainz-Altstadt nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis.




Es wird wie folgt Stellung genommen:

Die Umwandlung von Parkplatzen fiir den Individualverkehr in verkehrsfreie Ruhebereiche (Hop-
fengarten) geschieht auf der Basis ab- und ausgewogener Bebauungspldne, die der Stadtrat im
Rahmen seiner Planungshoheit, unter demokratischen Regeln, beschlossen hat. Die Baumaf3-
nahme ,Hopfengarten‘ als auch die Baumafinahmen ,BahnhofstraBe/ Miinsterplatz‘ haben das
Votum aller Gremien und konnen nur mit der finanziellen Unterstiitzung (90%) des Landes Rhein-
land-Pfalz durchgefiihrt werden. Forderfahig sind dabei nur Masnahmen, die eine nachhaltige,
okologisch sinnvolle und stadtgestalterisch hochwertige Verbesserung des Status Quo fiir die
Biirgerinnen und Biirger bringen.

Im Ortsbezirk Mainz-Altstadt wurden bei Neugestaltungsma3nahmen im Rahmen des Forderpro-
grammes Aktive Stadtzentren bisher durch die Umsetzung der MaBnahmen die nachfolgenden
Parkplatze umgeplant:

Hopfengarten 26 Stellplatze
BahnhofstraBBe /Miinsterplatz 11 Stellpldtze

Die planungsrechtlichen Grundlagen zur Umwandlung des Parkplatzes ,Hopfengarten® in einen
autoverkehrsfreien Bereich wurde mit der Schaffung von Baurecht durch den Bebauungsplan A
183 bereits 1987 geschaffen. Das Baurecht wurde hinsichtlich der Umplanung *Parkplatz‘ in
,Platzbereich* durch die 1. Anderung der A 183 im Jahre 2009 bestitigt. (s. Anlagen)

Riickmeldung aus der Biirgerinfo / 2013: Lediglich 2x Nennung fiir Nutzung als Parkplatz bei ins-
gesamt 86 Nennungen.

6. Welche Nutzungen soll der Platz aufnehmen 7
keine Angaben

1

1 Biergarten
1 Park/Erhalung
1

Pavillon
? Offentliche Toilette

m Parkplatz
m Treffpunkt Quartiers platz
®Boule

Wachenmarkt

m Kinderspiel

B Gastronomie durch Anlieger

15 20 25 a0
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Anlagen:

Bebauungsplan ,Hopfengarten / Jakobsbergstrafie, (A 183)‘ vom 7.8.1987
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Bebauungsplan ,Hopfengarten/ Jakobsbergstrae, (A 183/1. A)* vom 30.3.2009

T
=

Ghzw =

108.80 m &i.NN \\f'
I

Thzw = \
O 101.00 m ii.NN |

NS

g SD-60°
=] o T
[31 w
b
([R5 /
62 .
v -
@]
a

PN S

— Ghmax =
. |||-|vD MI 101.45 m ii.NN

(1T

zlE
&

= 1.0

- Iv - ©
{ fg‘l&, — *
P
g FD
& | ‘c] \_
B I B I P
W 3 - -
'3- opfefgarten
“J ° II |
7 _ o N
Ghzw = [~
IR MI 107.10 m iL.NN |
) \ .
P k- 51 \"l\
A \
\ \ Thzw =
" ! = 1.0 |101.30mann
:;s \ \ o S
1)
Tz g SD-42°
N I\,
Ve
21 | \ \

\ n

L ) i |'§
W
Ghzw = ||I

] MI 108.20 m {.NN ' .' '
I
f
Thzw = s |

1.0 | 10130munn [

o

Seite 4 von 4



	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

